
TECHNOLOGY TO ENJOY 

MJTFULL LINK-TECHNOLOGIE UND 
-JETZT PROBE FAHREN. 
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!~=! ·:· ~:11!11 Preisempfehlung der SEAT Deutschland GmbH 
..._ ~ "mL werden separat berochnet), berechnet fUr eine 

llrcleaSEATibizaSCCONNECT 1.0 MPI, 55 kW(75 PS)*. 

t;: : 5..300,00 € Monatliche Rate: 
ls.301l.OO € Laufzeit: 

0.00 € Effektiver Jahreszins: 
:5.3100,00 € Sollzinssatz p. a. (gebunden): 

0.00 € Schlussrate: 

P".::ri~i.I'Pihrauch: kombiniert 5,3-3,7 l/100 km; 
12G-95 g/km. Effizienzklassen: D-A; 

5EP llimk, Zweigniederlassung der Volkswagen Baok GmbH, 
pra.IIIStt'-· , für Privatkunden und An,anzierungsver!Jäge mit 

SEAT Ibiza CONNEU Neuwagen. Bonität vorausgesetzt 
Se ;>1!1 tellnehmenden SI:AT Partner. Nicht kombinieTbar 

- bis 31.03.2016. 'Während der gewählten Rnanzie­
.Wartung & Inspektion• alle fälligen Inspektions- und 

at>geledct. Enthalten sind darin alle Lohn· und Materialkos· 
\le!Sdtleißteilen und ZahnriemenwechseL Bn Angebot 
..-Volkswagen Leasing AG, GifhomerStraße 57,38112 

""" bis zu drei Jahren im Anschluss an die zweijährige 
~ abhängig von Finanzierungslaufzelt und 

-mal 5 Jahren bei Finanzierungslaufzeit von 60 Mo· 
ds Ve<sidterungsbedingungen der Volkswagen Verslche­
!.1~g. 

Weltgebetstag am 4. März i 
Am ersten Freitag im März firt- und katholische Chiistinnen dem Foto ist das Vorberei­
det überall auf der Welt der aus Buldem und HiddingseJ tungsteam zu sehen - von 
Weltgebetstag statt. Frauen lade'n herzlich ein, diese öku- links Elisabeth Heifenkötter, 
aus Cuba haben die Texte, die menische Feier am Freitag. 4. Elisabeth Niemann, Annema­
Ueder und die Uturgie gestal- März, ab 15 Uhr im Prarrheim rie Lütke Uhlenbrock, Annet­
tet, auf besonders lebensfro- St. · Georg in Hiddingsel ge- te Haschmann, RUth Hellwig, 
he und temperamentvolle meinsam zu begehen, Gott zu Birgit Lmdwehr, lnge Amdt 
Weise gestaltet. Evangelische loben und zu preisenf Auf und Brigitte Pabst. Foro: lafldwehr 

"Einmalige Chance!" 
K~eis-WirtschaftsfördereT beglückwünscht Buldemer 
Buldem (men). "Das Projekt 
,Glasfaser für Buldern darf 
nicht scheitern'", sagte Bürg­
germeisterin Lisa Stremlau 
beim jüngsten Stammtisch 
der Ortsgemeinschaft Bul­
dern im Großen Spieker. Und 
auch Ortsvorstehetin Edith 
Eiersbrock unten;trich: "Das 
ist so wichtig für Buldern." 

Dr. Jürgen Grüner, Ge­
schäftsfiihrer der wfc Wirt­
schaftsforderung Kreis Coes­
feld GmbH, wurde deutlich: 
"Sie sind in einer unglaublich 
glücklichen Lage, dass Sie die 
Chance haben, Glasfaser zu 
bekommen. Eine solche 
Chance kommt in den nächs­
ten zehn Jahren nicht wie­
der!" Persönlich beneide er -
er wohnt in Telgte - die Bul­
derner. 

Einzig und allein Glasfaser 
sei in der Lage, auch auflange 
Sicht die ständig steil nach 
oben gehenden Bandbreiten­
bedarfe im privaten nnd ge­
werblichen digitalen Daten-

Bemhard Lammers, Vorsitzen­
der der Ortsgemeinschaft Bul­
der, bedankte sich bei Bürger­
meisterin Usa Stremlau mit ei­
nem Geschenk für ihren Be­
such beim Stammtisch. Foto: men 

verkehr abzudecken. "Nur 
Glasfaser als bietet Sicherheit 
für die Zukunft" Zumal die 
Deutsche Telekom nicht pla­
ne, die Vectoring-Technologie 
- mit der relativ hohe Band­
breiten möglich sind- in Bul­
dern einzuführen. Und öf.. 
fentliche Fördergelder für 

Breitbandausbau werde es 
ebenfalls nicht für Buldern 
geben, so Dr. Jürgen Grüner. 
"Ich kann Ihnen nur raten: 
Schließen Sie einen Glasfa­
ser-Vertrag ab. Und wenn Sie 
es auch nur tun - weil ihnen 
momentan vießeicht die 
Schnelligkeit i1ln!s Internet­
Anschlusses ausreicht - . um 
einfach den Wert Ihrer Im­
mobilie zu erhöhen.• 

Auch die Themen ..Apothe­
ken-Notdienst", die derzeit 
keinesfalls zufriedenstellend 
sei, die Schulgebäudeent­
wicklung in Buldem. die Ent­
wicklung der Bau- und Ge­
werbegebiete und der Skate­
anlage Buldern wurden unter 
anderem beim Stammtisch 
der Ortsgemeinschaft mit der 
Bürgermeisterin erörtert. 

Applaus · erhielt Vorsitzen­
der Bernhard Lammers, als er 
sich bei Bürgermeisterin Lisa 
Stremlau mit einem Ge­
schenk für ihren Besuch. be­
dankte. 

Dem Ziel schon ganz nah ... 
Förderverein des DRK-Kindergartens Buldem dankt Sponsoren 
Buldem (SL). Dank der Bul­
derner Geschäftsleute kön­
nen sich die Kinder des DRK­
Kindergartens vielleicht 
schon bald über eine Matsch­
anlage im Außenbereich des 
Kindergartens freuen. 

Der Förderverein des Kin· 
dergartens hatte sich zum 
Ziel gesetzt, zum Jubiläum 
des Kindergartens in diesem 
Jahr das "Projekt Matschan­
lange" fertig zu stellen. 

Seit Ende vergangeneu Jah­
res hat sich der Förderverein 
auf die Suche nach Unterstüt­
zern gemacht und in vielen 
Geschäften Spender gefun­
den. ., Wir sind überwältigt 
von den Spenden der Firmen! 
Mit so viel Unterstützung ha-

sagt die 1. Vorsitzende Anne 
Hüntemann "Wir sind unse­
rem Ziel ganz nah!" Den 
größten Anteil an diesem Er­
folg haben die Sparkasse und 
die Volksbank in Buldern. 
"Ihnen gebührt ein ganz be­
sonderer Dank!" 

Die letzten finanziellen Mit­
tel, die noch fehlen, bis das 
Ziel erreicht ist, soll der Früh­
lings-Secondhand-Markt am 
Samstag, 5. März, im DRK­
Kindergarten bringen. 

Zusammen mit der Firma 
Mit einem Aushang im Kinder- · Overkamp Metallpau soll die 
garten dankt der Förderverein Matschanlange mit Hilfe der 
des DRK-Kiga Buldem den Eltern zur Jubiläumsfeier des · 
Sponsoren der Matschanlage. Kindergartens fertig werden 

und schon .diesen Sommer 
ben · wir nicht gerechnet", bespielbar sein. 


